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Liebe Himmelsfreunde,

über den Zauber der Musik ist viel gerätselt worden. Warum hat manche Musik die Kraft, 
die Seele des Menschen anzurühren, zu beruhigen, anzuregen und ihn insgesamt positiv zu 
beeinflussen? - Durch Jakob Lorber hat uns Jesus diese Frage beantwortet. Lesen wir 
gemeinsam diese Kundgabe!

Und hüten wir uns gleichzeitig vor Formen der Musik (oder des Lärms), die nicht 
himmlischer Natur sind. Ich denke, diese Musik erkennt man ganz leicht: an den Rhythmen 
und Texten, am Umfeld der Musiker, an der Wirkung auf die Seele!

**********************************************************

ÜBER MUSIK
==========

Am 2. Mai 1840 um die Mittagszeit.

   01] So ihr wollt wissen, was die Musik ist, so merket, was Ich euch sage, so wird 
euch klar werden manches, so nicht Musik, sondern Handlung der reinen Liebe ist in sich 
selbst - ohne der Hinzutat der Weisheit, sondern wie es ist in der Liebe in ihrer 
Blindheit. -
    02] Siehe, ihr habt kein reineres Bild als die Musik (welche besser blinde Liebe 
heißen sollte) von der reinen Liebe in Mir, welche ist ein Zusammenfluß der sieben 
Geister der Gottheit, welche sich da vereinen in der gegenseitigen Begegnung ihres 
steten ruhigen Wallens.
    03] Und diese Begegnung gebiert den Ton siebenfach nach der Beschaffenheit des sich 
selbst begegnenden Geistes, und der Ton wächst dann von dem Grundton fort und fort 
durch alle sieben Geister, und so hat dann jeder Geist seinen eigenen Ton nach der 
Ordnung der euch bekannten Leiter.
    04] Und da aber ein jeder der sieben Geister durchdringt alle sieben, so sind auch 
alle sieben in jedem einzeln vorhanden und ergießen sich dann alle wieder einträchtig 
und wohlklingend ineinander, welches dann ist die große Wonne der Gottheit in ihrer 
Liebe.
    05] Und so ist der Ton dann eine Schwingung, und diese Schwingung durchzittert die 
Geister, und die Geister erkennen sich, und das Erkennen gibt sich kund nach dem 
Verhältnisse der Schwingungen, und die Schwingungen werden wahrgenommen in der Liebe 
gemeinschaftlich, und diese Gemeinschaft ist dann die rechte Harmonie. Und wenn sodann 
in dieser großen reinsten Harmonie die Liebe wonnig erbebt, so strömt dann dieses 
Erbeben zurück in die Gottheit, und da gibt es dann ein Gedränge, und in diesem 
Gedränge erwärmen sich dann die Geister und entzünden sich dann in der Liebe, und 
dieses Entzünden ist das Licht, und in diesem Lichte werden erkannt die zahllosen 
Formen, welche entstehen aus den Schwingungen.
    06] Nun wißt ihr, was der Ton und die Musik ist, wie sie entsteht und wozu sie und 
was sie ist. Und also ist sie euch auch gegeben als ein geheimes Zeichen schweren und 
großen Inhalts, das erst ganz gelöst werden kann in der reinsten Liebe zu Mir; und also 
sollt ihr sie auch lernen betrachten und gebrauchen und genießen in der Darbringung 
eures allerhöchsten Ruhmes und eures allertiefsten Dankes zu Mir, daran ja nichts 
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Unreines mehr kleben soll.
    07] Aber wie wird diese Gabe aus dem allerhöchsten aller Himmel von euch 
gebraucht?! - O der großen Schande; Ich habe euch gezeigt durch Männer das Reine in 
Oratorien und Sinfonien, - ihr aber übergoldet damit Schmeißhaufen und tretet sie dann 
gar mit Füßen. Daher bedenket, was die Musik und wozu sie ist! - und entheiliget nicht 
die Wonne in Mir. - Ich die reinste Liebe in Gott Jehova Amen, Amen, Amen. - 

Aus: "Himmelsgaben", Band 3, von Jakob Lorber, Lorber-Verlag
Zum Buchshop:
http://www.lorber-mayerhofer-swedenborg.de/jakob-lorber.htm#himmelsgaben

Zitiert von:
http://www.j-lorber.de/jl/him3/him3-007.htm
Hier können Sie im Buch weiterlesen.

**********************************************************

Herzliche Grüße

Silvia Ohse
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